N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung der Ratsversammlung am 19. Mai 1994




Öffentliche Sitzung

Beginn: 15.13 Uhr


                 Ende: 17.30 Uhr

Sitzungsunterbrechung:
./.

Vorsitz:

Stadtpräsident Reyer

1. Schriftführer/in:
Herr Kratzat



Herr Schwardt

2. Schriftführer/in:
Herr Peters



Frau Engelke

Ratsmitglieder:

Herr Altewolf, Frau Dickhoff, Herr Diester,

Frau Engelke, Herr Finger, Herr Harms, Herr Heinemann, Frau Helmig, Frau Hillebrand, Herr Huckriede,

Frau Jöhnck, Frau Jöhnk, Herr Kähler, Herr Kaiser, Herr Kempe, Herr Kirkskothen, Frau Koder, Herr Kottek, Herr Kramer, Herr Kratzat, Frau Kühl, Frau Lebert, Herr Lindner, Herr Malonn, Frau Martens, Herr Moriz, Frau Napieralla, Frau Nitschke-Frank, Herr Oschmann, Frau Pahnke, Herr Peters, Herr Petersen, Herr Raupach, Frau Reyer, Herr Rogacki, Frau Schattke,



Frau Schuckenböhmer, Herr Schwardt, Frau Siebke,

Herr Silz, Herr Tank, Herr Tovar, Herr Tschorn, Herr Voigt, Herr Wetzel, Herr Witt, Herr Wolff, Herr Dr. Wulff, Herr Wunder

Es haben sich

entschuldigt:

Herr Rogacki, Frau Jöhnck, Herr Wolff

Hauptamtliche

Magistratsmitglieder:
Oberbürgermeister Dr. Kelling, Bürgermeister Zimmer,

Stadtbaurat Dr. Flagge, Stadtrat Dr. Kirschnick, Stadtrat Schirmer, Stadtrat Schroedter,

Außerdem sind anwesend: 
Mitglieder der Ortsbeiräte, Amtsleiter/innen und weitere Mitarbeiter/innen der Landeshauptstadt Kiel

Diese Niederschrift

hat gefertigt:

Frau Huck (Amt für Bürgerangelegenheiten und





Zentrale Dienste)

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlußfähigkeit

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie teilt mit, daß sich 3 Ratsmitglieder entschuldigt haben und ein Ratsherr später kommen wird, so daß zu Beginn der Sitzung 45 und später 46 Ratsmitglieder anwesend sein müßten.


Stadtpräsidentin Reyer stellt die Beschlußfähigkeit fest.

2. Genehmigung der Tagesordnung 

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) teilt mit, daß die Tagesordung recht​zeitig - 7 Tage vorher - zugestellt worden ist. Weiteres Beratungsmaterial und die dazugehörigen Nachtrags-Tagesordnungen sind


- mit einer Zusammenstellung vom 16. Mai 1994 nachgeschickt


und


- mit einer weiteren Zusammenstellung zur Sitzung auf den Tisch gelegt wor-



den.


Die Zusammenstellungen sind diesem Tagesordnungspunkt nachgeheftet.

Außerdem wurde zu Punkt 22 der Öffentlichen Sitzung noch Material außerhalb


der Zusammenstellungen nachgereicht.


Änderungen zur Tagesordnung

Öffentliche Sitzung

Gemeinsame Behandlung unter der Voraussetzung der Anerkennung der Dring-


lichkeit.

Punkt 7 e.  Neubesetzung des Beirates für                      - Drs. 308 -




Stadtgestaltung




(Antrag CDU-Ratsfraktion)


soll gemeinsam mit


Punkt 31.
Neubesetzung des Beirates für                      - Drs. 373 -




Stadtgestaltung


beraten werden. Das Material ist bei 7 e) eingeordnet.


Punkt 7 k.  Mitglieder im Aufsichtsrat der




Müllverbrennungsanlage (MVA)

(Antrag SPD-Ratsfraktion)                          - Drs. 361 ​

(Antrag CDU-Ratsfraktion)                          - Drs. 394 -


soll zusammen mit


Punkt 32.
Bestellung der Mitglieder des Aufsichts-           - Drs. 391 -




rates der Müllverbrennung Kiel GmbH


beraten werden.


Das Material ist bei 7 k) eingeordnet.


Änderungen aus dem Magistrat


Punkt 10.
Neubesetzung des Kuratoriums der Volks-            - Drs. 287 




hochschule der Landeshauptstadt Kiel

Von der Dezernentin im Magistrat zurückgezogen


Punkt 18.

Wahl der Mitglieder des Kunstbeirates              - Drs. 236 -






der Landeshauptstadt Kiel

Von der Dezernentin im Magistrat zurückgezogen


Diese Punkte stehen damit nicht zur Beratung an.


Punkt 20.

Städtische Repräsentationsmittel                   - Drs. 292 -






hier: Bewirtung bei Arbeitssitzungen






- Die Vorlage wird ausgetauscht -

Bei allen nachgereichten Anträgen und Vorlagen - mit Ausnahme von Ände​rungs- und Ergänzungsanträgen - handelt es sich um dringende Angelegenhei​ten. Über die Aufnahme dieser Vorlagen und Anträge in die Tagesordnung muß die Ratsversammlung entscheiden.

Die Dringlichkeit aller innerhalb und außerhalb von Zusammenstellungen nachgereichten Sitzungsunterlagen (Vorlagen, Anträge) wird einstimmig aner​kannt.


Wortmeldungen zur Tagesordnung

Stellv. Stadtrat   W u n d e r   (CDU) beantragt, aufgrund des öffentlichen Interesses, den TOP 1 a) der Nichtöffentlichen Sitzung - Drs. 321 und 342 ​in Öffentlicher Sitzung zu behandeln.


Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit -





bei einer Enthaltung

Es besteht Einvernehmen, diesen Punkt als Punkt 10 der Öffentlichen Sitzung


zu beraten.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) stellt die Genehmigung der Tagesord-


nung in der nunmehr vorliegenden, geänderten Form fest.

3. Einwohneranfragen 

a) Kinder brauchen Bücher                                      - Drs. 293 -

Hierzu liegt folgende Einwohneranfrage von Frau Irmtraut Voß "Kinder brauchen Bücher" - Initiative für Bücherbus und Stadtteilbüchereien ​vor:

1. Hat die Landeshauptstadt Kiel Überlegungen angestellt, hinsichtlich einer Beteiligung an anderweitigen Bücherbusunternehmungen, welche die nicht mehr versorgten Stadtteile mitbedienen könnten, wie z. B. die Fahrbücherei Kreis RD/ECK?

2. Kulturangebote für die Umlandgemeinden werden von der Landeshaupt​stadt Kiel vielfältig angeboten, wie z. B. Oper, Schauspielhaus.

Wäre eine Angebotserweiterung denkbar, wenn die Stadt Kiel die an​grenzenden Umlandgemeinden mit Büchern versorgt, um somit eine opti​male Ausnutzung einer stadteigenen Fahrbücherei, auch hinsichtlich der Kosten, zu erreichen?



Beschluß:  B E A N T W O R T E T - Kenntnis genommen

3. a) Kinder brauchen Bücher                                      - Drs. 293 -

Bürgermeister   Z i m m e r   (CDU) antwortet im Namen des Magistrats. Die Antwort ist nachgeheftet.



Eine Zusatzfrage wird ebenfalls beantwortet.



Kenntnis genommen.

4. Aktuelle Stunde

Für die Aktuelle Stunde sind von den Fraktionen bzw. von Ratsmitgliedern


keine Themen angemeldet worden.


Die Aktuelle Stunde entfällt damit.

5. Mitteilungen der Stadtpräsidentin


Es liegen keine Mitteilungen vor.

6. Mitteilungen des Magistrats und des Oberbürgermeisters 

a) Resolution "Für mehr Steuergerechtigkeit -                  - Drs. 315 -



gegen Wirtschafts- und Steuerkriminalität"



- Beschluß der Ratsversammlung vom 30.09.1993




(Drucksache 600) -



Kenntnis genommen

b) Maßnahmen zur Senkung des Zuschußbedarfs der                - Drs. 338 -



Kieler Woche



Kenntnis genommen

7. Anträge der Fraktion 

a) Wahl der Ortsbeiratsmitglieder Ellerbek/                    - Drs. 294 -



Wellingdorf



Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:

Für den nachfolgenden Ortsbeirat werden folgende Mitglieder gewählt:



Ortsbeirat Ellerbek/Wellingdorf:



Peter Kokocinski, Werftstr. 2, 24148 Kiel



Günter Grotzeck, Schönberger Str. 110 a, 24148 Kiel

Foerster, Rudolf, Peter-Hansen-Str. 9, 24148 Kiel Elsbeth Jammel, Wehdenweg 55, 24148 Kiel



Bernhard Schmuhl, Hollmannstr. 66, 24148 Kiel



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

b) Wahl von stellvertretenden ehrenamtlichen Stadt-            - Drs. 386 -



räten



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:



Die Wahl von stellvertretenden ehrenamtlichen Stadträten gem. § 65

Abs. 2 GO Schleswig-Holstein sowie § 4 Abs. 1 Satz 2 Hauptsatzung der

Landeshauptstadt Kiel ist auf die Wahl von Stellvertretern der ehrenamt​lichen Stadträtinnen und Stadträte beschränkt, die als Fraktionsvorsit-

zende Mitglied des Magistrats sind. Jede im Magistrat vertretene Frakti​on kann verlangen, daß eine Stellvertreterin bzw. ein Stellvertreter der Fraktionsvorsitzenden bzw. des Fraktionsvorsitzenden zur stellvertreten​den ehrenamtlichen Stadträtin bzw. zum stellvertretenden ehrenamtlichen Stadtrat gewählt wird. Den stellvertretenden ehrenamtlichen Stadträten ist die Teilnahme an den Magistratssitzungen nur im Verhinderungsfalle der ehrenamtlichen Stadträtin bzw. des ehrenamtlichen Stadtrates mög​lich. Im Falle der Verhinderung der ehrenamtlichen Stadträtin bzw. des ehrenamtlichen Stadtrates sind sie im Magistrat mit den gleichen Rechten und Pflichten wie die von ihnen vertretene Person ausgestattet. Zwecks Sicherstellung ihrer Vertretungsbereitschaft erhalten sie die Magi​stratsunterlagen zugesandt.



Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit-




bei 4 Gegenstimmen u. 1 Enthaltung

b) Wahl eines stellvertretenden ehrenamtlichen                 - Drs. 387 -



Stadtrats



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Zum stellvertretenden ehrenamtlichen Stadtrat ohne Sachgebiet für den



ehrenamtlichen Stadtrat Dr. Arne Wulff wird gewählt:



Ratsherr Gerd Rogacki



Beschluß:

Nach Antrag - einstimmig -





bei 5 Enthaltungen

b) Wahl eines stellvertretenden ehrenamtlichen                 - Drs. 295 -



Stadtrats

Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:

Zum stellvertretenden ehrenamtlichen Stadtrat ohne Sachgebiet wird ge​wählt:



Ratsherr Wilfried Voigt.



Beschluß:

Nach Antrag - einstimmig -

7. Anträge der Fraktionen

b) Wahl eines stellvertretenden ehrenamtlichen Stadtrats       - Drs. 295 -



Beschluß über die Drs. 295:



Nach Antrag - einstimmig -



bei 5 Enthaltungen

Damit ist der Vorgeschlagene zum stellvertretenden ehrenamtlichen



Stadtrat gewählt.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) vereidigt Herrn Voigt gemäß § 66 der Gemeindeordnung nach der vorgeschriebenen Eidesformel:

"Ich schwöre, Verfassung und Gesetze zu achten und meine Amtspflichten treu und gewissenhaft zu erfüllen."

Stadtpräsidentin Reyer sagt die Aushändigung der Ernennungsurkunde in



einer Sitzungspause zu.

c) Ausschußumbesetzung Personalausschuß                        - Drs. 347 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:

Herr Karl Altewolf wird als stellvertretender Vorsitzender abberufen.



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

c) Stellvertretender Vorsitzender im Personalausschuß          - Drs. 296 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der S-U-K-Ratsfraktion vor:

In den Personalausschuß wird folgendes Mitglied als stellvertretender



Vorsitzender gewählt:



Wolfgang Kottek, Jacobystraße 12, 24106 Kiel.



Zurückgezogen

d) Haushaltssicherungskonzept                                  - Drs. 374 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der S-U-K-Ratsfraktion vor:

Seitens der S-U-K-Ratsfraktion wird für den Arbeitskreis zur Haushalts​sicherung als Mitglieder vorgeschlagen:

Mitglied:       Herr Bernd Petersen, Fritz-Reuter-Straße 4, 24159 Kiel Stellvertreter: Herr Wolfgang Kottek, Jacobystraße 12, 24106 Kiel



Zurückgezogen

d) Haushaltssicherungskonzept                                  - Drs. 307 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Es wird eine fraktionsübergreifende Arbeitsgruppe zur Erarbeitung eines Haushaltssicherungskonzepts eingesetzt, der je drei Mitglieder der SPD​Ratsfraktion und der CDU-Ratsfraktion, jeweils ein Mitglied der Rats​fraktion DIE GRÜNEN und der S-U-K-Ratsfraktion sowie der Kämmerer ange​hören.



Beschluß:     A b g e l e h n t  - mit Mehrheit -

d) Top 7d) Haushaltssicherungskonzept                          - Drs. 398 -



Alternativantrag

Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:

1. Es wird eine fraktionsübergreifende Arbeitsgruppe des Finanzausschus​ses zur Erarbeitung eines Haushaltssicherungskonzeptes eingesetzt, der drei Mitglieder der SPD-Ratsfraktion, zwei Mitglieder der CDU​Ratsfraktion und jeweils ein Mitglied der Ratsfrakltion 90/DIE GRÜNEN und der S-U-K-Ratsfraktion angehören.

2. Der amtierende Kämmerer, der Leiter des Kämmerei- und Steueramtes und der Leiter des Amtes für Organisation und Verwaltungsreform gehören der Arbeitsgruppe als Sachverständige ohne Stimmrecht an.



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

7. Anträge der Fraktionen


d) Haushaltssicherungskonzept                                  - Drs. 307 -

Die Dringlichkeit des zur Sitzung vorgelegten Antrages der S-U-K-Rats​fraktion - Drs. 374 - wurde bei der Genehmigung der Tagesordnung aner​kannt.

Stadtrat   T o v a r   (SPD) legt zu diesem TOP einen Alternativ-Antrag der SPD-Ratsfraktion/Bündnis 90 - DIE GRÜNEN - Drs. 398 - vor (Anlage).



Beschluß über den Antrag der CDU-Ratsfraktion - Drs. 307:



Abgelehnt - mit Mehrheit

Der Antrag der S-U-K-Ratsfraktion - Drs. 374 - steht danach nicht mehr zur Abstimmung an.

Beschluß über den interfraktionellen Antrag der SPD-Ratsfraktion/Bündnis 90 - DIE GRÜNEN - Drs. 398 -:



Nach Antrag - einstimmig


e) Neubesetzung des Beirates für Stadtgestaltung               - Drs. 363 -

Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:

In den Beirat für Stadtgestaltung der Landeshauptstadt Kiel wird auf Vorschlag der Ratsfrakltion Bündnis 90/DIE GRÜNEN gewählt:



Herr Manfred Nagel, Esmarchstraße 62, 24105 Kiel



Beschluß:
Nach Antrag - einstimmig -


e) Neubesetzung des Beirates für Stadtgestaltung               - Drs. 308 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Seitens der CDU-Ratsfraktion werden wir für den og. Beirat als Mitglie​der vorschlagen:



Mitglieder: Herr Norbert Figge, Herderstraße 2, 24116 Kiel




Herr Klaus Rose, Krusenrotter Weg 67, 24113 Kiel



Beschluß:
Nach Antrag - einstimmig -

31. Betreff:  Neubesetzung des Beirates für Stadtgestaltung        - Drs. 373 ​Berichterstatter:  Stadtbaurat Dr. Flagge


Antrag: Zu den Mitgliedern des Beirates für Stadtgestaltung werden gewählt:



     1. Herr Jürgen Baade, Am Wiesenhof 7, 24107 Kiel



     2. Herr Olaf Schulz, Chemnitzstraße 18, 24114 Kiel



     3. Herr Norbert Figge, Herderstraße 2, 24116 Kiel



     4. Herr Klaus Rose, Krusenrotter Weg 67, 24113 Kiel



     5. Herr Manfred Nagel, Esmarchstraße 62, 24105 Kiel


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -


f) Neubesetzung des Siedlerbeirates                            - Drs. 309 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:



Seitens der CDU-Ratsfraktion wird für den og. Beirat als Mitglied vorge-



schlagen:



Ratsfrau Ingrid Jöhnck.



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

f) Neubesetzung des Siedlerbeirates                            - Drs. 348 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:



Für den Siedlerbeirat werden



1. Hans-Werner Tovar



2. Jürgen Silz



gewählt.



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

g) Wahl der Mitglieder des Ortsbeirates Schilksee              - Drs. 310 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Als Mitglieder des Ortsbeirates Schilksee werden gewählt: 1. Herr Christian Blank, Auf der Wurth 19, 24159 Kiel

2. Herr Dr. Dietrich Graner, Seehundweg 7, 24159 Kiel 3. Herr Markus Peters, Graf-Luckner-Str. 35, 24159 Kiel 4. Herr Sönke Vosgerau, Niobeweg 13, 24159 Kiel



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

h) Umbesetzung des Rechnungsprüfungsausschusses                - Drs. 311 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Anstelle von Stadträtin Ilse Lebert wird Ratsfrau Helga Helmig in den



Rechnungsprüfungsausschuß gewählt.



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

h) Ausschußumbesetzung Rechnungsprüfungsausschuß               - Drs. 349 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:

Anstelle von Uschi Schuckenböhmer wird Hand-Peter Kaiser Ordentliches



Ausschußmitglied.

Eckart Finger wird zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.



Die Stellvertretung wird wie folgt festgelegt:



1. Volker Kratzat



2. Jürgen Silz



3. Dirk Schwardt



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

7. Anträge der Fraktionen

h) Umbesetzung des Rechnungsprüfungsausschusses                - Drs. 311 -

Die Dringlichkeit des zur Sitzung vorgelegten Antrages der SPD-Ratsfrak​tion - Drs. 349 - wurde bei der Genehmigung der Tagesordnung anerkannt.

Stadträtin   P a h n k e   (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) stellt folgenden


Änderungsantrag für ihre Fraktion:


"Anstelle von Wilfried Voigt wird das bisher stellv. Mitglied


Ratsfrau Maren Nitschke-Frank


als ordentliches Mitglied und für sie


Ratsherr Lutz Oschmann

als stellvertretendes Mitglied in den Rechnungsprüfungsausschuß ge-


wählt."

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) läßt über alle drei Anträge gemein​sam abstimmen.

Beschluß über die Drs. 311, 349 und die von Stadträtin Pahnke vorgetra-


gene beantragte Änderung:


Nach Antrag - einstimmig

i) Ausschußumbesetzung im Umweltausschuß                       - Drs. 358 ​


Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:

Anstelle des Bürgerlichen Mitglieds Hans-Joachim Husmann Die Stellvertretung wird wie folgt festgelegt:


1. Hans-Joachim Husmann


2. Hans-Werner Tovar


3. Birgit Napieralla


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

j) Benennung von Aufsichtsratsmitgliedern für die              - Drs. 359 


​Kieler Beschäftigungs- und Ausbildungsgesellschaft


mbH (KIBA)


Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:


In den Aufsichtsrat der KIBA wird


Rolf Schroedter


entsandt.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

j) Benennung von Aufsichtsratsmitgliedern für die              - Drs. 393 


​Kieler Beschäftigungs- und AusblidungsGmbH (KIBA)


Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

In den Aufsichtsrat der KIBA GmbH wird als Mitglied gewählt: Ratsherr Arno Witt



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

k) Mitglieder im Aufsichtsrat der Müllverbrennungs-            - Drs. 394 


​anlage (MVA)



Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Als Mitglieder für den Aufsichtsrat der Müllverbrennung Kiel GmbH werden benannt:



Mitglieder:
Ratsherr Gerd Rogacki






Ratsherr Dietrich Huckriede



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

k) Mitglieder im Aufsichtsrat der Müllverbrennungs-            - Drs. 361 ​


anlage (MVA)



Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:



In den Aufsichtsrat der MVA werden



1. Erich Schirmer



2. Eckehard Raupach



entsandt.



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

32. Betreff:  Bestellung der Mitglieder des Aufsichtsrates der     - Drs. 391 ​Müllverbrennung Kiel GmbH


Berichterstatter:  Stadtrat Schirmer

Antrag: Die Stadt entsendet als Mitglieder des Aufsichtsrates der Müllver​brennung Kiel GmbH




1.




2.




3.




4.




5.


Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit-

 7. Anträge der Fraktionen


k) Bestellung der Mitglieder des Aufsichtsrates der



Müllverbrennung Kiel GmbH



Hierzu liegen vor:

a) Antrag der SPD-Ratsfraktion                              - Drs. 361 ​b) Antrag der CDU-Ratsfraktion                              - Drs. 394 ​

Bei der Genehmigung der Tagesordnung wurde beschlossen, Punkt 32

- Drs. 391 - gemeinsam mit den Anträgen bei 7 k) zu beraten.

Die Dringlichkeit der Anträge/Vorlage wurde bei der Genehmigung der Ta​gesordnung anerkannt.


Stadträtin   P a h n k e   (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) stellt folgenden Er-


gänzungsantrag:


"Die Ratsversammlung möge beschließen:

Als Mitglied im Aufsichtsrat der Müllverbrennungsanlage wird auf Vor-


schlag der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN gewählt:


Herr Helmut Schreiber, Adolfplatz 9, 24105 Kiel."

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) läßt über die Vorlage einschl. al-


ler gestellten Anträge gemeinsam abstimmen.

Beschluß über die Drs. 391, 361, 394, einschl. des von Stadträtin Pahnke vorgetragenen Ergänzungsantrages:


Nach Antrag - mit Mehrheit -



bei 2 Enthaltungen

l) Städtetag - Ausschußbesetzungen                             - Drs. 362 


​Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:


In den Rechts- und Verfassungsausschuß werden


a) Hans-Werner Tovar


b) Uschi Schuckenböhmer


gewählt.


In den Schul-, Kultur- und Sportausschuß werden


a) Hans-Peter Kaiser


b) Albrecht Kempe


gewählt.


In den Ausschuß für Soziales, Jugend und Gesundheit wird


Rolf Schroedter


gewählt.


In den Ausschuß für Städtebau und Raumordnung werden


a) Dr. Otto Flagge


b) Waltraut Siebke


gewählt.

In den Ausschuß für Wirtschaft und Verkehr werden


a) Eckart Finger


b) Jürgen Silz


gewählt.


In den Umweltausschuß werden


a) Erich Schirmer


b) Dirk Schwardt


gewählt.


In den Ausschuß für Finanzen und Kommunalwirtschaft werden



a) German Benk



b) Waltraut Siebke



gewählt.



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

7. Anträge der Fraktionen

l) Städtetag                                                   - Drs. 362 -



hier: Ausschußbesetzung



Die Dringlichkeit wurde bei der Genehmigung der Tagesordnung anerkannt.



Stadtrat   T o v a r   (SPD) beantragt folgende Änderung:

"Anstelle von Stadtrat Tovar wird Oberbürgermeister Dr. Kelling in den Rechts- und Verfassungsausschuß gewählt."

Stadträtin   P a h n k e   (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) beantragt namens ih​rer Ratsfraktion folgende Ergänzung:



"Als weiteres Mitglied wird



Ratsfrau Maren Nitschke-Frank



in den Ausschuß für Soziales, Jugend und Gesundheit gewählt."

Beschluß über die Drs. 362, einschl. der von Stadtrat Tovar und Stadträ​tin Pahnke vorgetragenen Änderungen bzw. Ergänzung:



Nach Antrag - einstimmig

m) Verein der Indianerfreunde                                  - Drs. 360 -



Hierzu liegt folgender Antrag  der SPD-Ratsfraktion vor:

Die Ratsversammlung bekräftigt, daß der Verein der Indianerfreunde seine Arbeit im Vieburger Gehölz fortsetzen soll.

Deshalb fordert sie die Verwaltung auf, den Pachtvertrag umgehend zu



verlängern und auch das Blockhaus weiterhin zu dulden.

Sofern notwendig, sind umgehend die planungsrechtlichen Voraussetzungen dafür zu schaffen.



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

n) Umbesetzung im Finanz- und Wohnungsausschuß                 - Drs. 371 -

Hierzu liegt folgender Antrag  der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:

Für das ausscheidende stellvertretende Mitglied im Finanz- und Wohnungs​ausschuß, Ratsherr Klaus Tank, wird



Herr Klaus Müller, Holtenauer Str. 180, 24105 Kiel



gewählt.



Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

o) Umbesetzung im Gesundheitsausschuß                          - Drs. 388 -




Hierzu liegt folgender Antrag  der CDU-Ratsfraktion vor:

Anstelle von Ratsherr Rainer Tschorn wird das bürgerliche Mitglied




Herr Klaus Plathow, Lilienbogen 8, 24146 Kiel




als 2. Vertreter in den Gesundheitsausschuß gewählt.




Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

8. Betreff:  Einrichtung eines Sonderausschusses zur              - Drs. 285 ​Überarbeitung und Neufassung der





Zuständigkeitsordnung und der Geschäftsordnung





für die Ratsversammlung


Berichterstatter:  Oberbürgermeister Dr. Kelling

Antrag: 1. Es wird ein Sonderausschuß zur Überarbeitung und Neufassung der Zuständigkeitsordnung und der Geschäftsordnung für die Ratsver​sammlung eingerichtet.




     2. Als Mitglieder gewählt

1.                              - Vorsitzende/r






2.                              - stellv. Vorsitzende/r






3.






4.






5.






6.






7.


Beschluß:


Nach Antrag - einstimmig -

8. Einrichtung Sonderausschuß                                     - Drs. 350 


​Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:


Für den og. Sonderausschuß werden


1. Silke Reyer


2. Albrecht Kempe


3. Volker Kratzat


4. Dirk Schwardt


gewählt.


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

8. Einrichtung Sonderausschuß                                     - Drs. 364 -


Hierzu liegt folgender Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:

In den Sonderausschuß zur Überarbeitung und Neufassung der Zuständigkeits-

ordnung und der Geschäftsordnung für die Ratsversammlung werden auf Vor-


schlag der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN gewählt:


1. Als Mitglied:




Frau Ratsfrau Edina Dickhoff, Kirchenweg 10, 24143 Kiel


2. Als stellvertretendes Mitglied:

Frau Stadträtin Christiane Pahnke, Tiroler Ring 376, 24147 Kiel


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

8. Einrichtung eines Sonderausschusses
- Drs. 375 -


Hierzu liegt folgender Antrag der S-U-K-Ratsfraktion vor:

Seitens der S-U-K-Ratsfraktion werden für den og. Ausschuß als Mitglieder


vorgeschlagen:


Mitglied: Herr Wolfgang Kottek, Jacobystraße 12, 24106 Kiel


Stellv.:  Frau Gerlinde Koder, Tromsöstraße 24, 24109 Kiel


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

8. Einrichtung eines Sonderausschusses
- Drs. 377 -


Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:


In den og. Sonderausschuß werden gewählt:


Stellv. Vorsitzender: Ratsherr Arno Witt


Mitglieder: Ratsherr Rainer Tschorn




Ratsfrau Verena Schattke


Vertreter:  Stadträtin Ilse Lebert


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

8. Einrichtung eines Sonderausschusses zur Überarbeitung
- Drs. 285 -


und Neufassung der Zuständigkeitsordnung und der Ge-


schäftsordnung für die Ratsversammlung

Hierzu liegen Anträge aller Fraktionen vor, deren Dringlichkeit bei der Ge-


nehmigung der Tagesordnung anerkannt wurde:


SPD-Ratsfraktion
- Drs. 350 -


Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
- Drs. 364 -


S-U-K-Ratsfraktion
- Drs. 375 -


CDU-Ratsfraktion
- Drs. 377 -

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) verweist auf die Beschlüsse des Magi​strats und des Ältestenrates, wonach dieser Ausschuß auf 9 Mitglieder auf​gestockt wird. Die Aufstockung ist in den vorliegenden Fraktionsanträgen berücksichtigt.

Stadtrat   T o v a r   (SPD) beantragt folgende Ergänzung des Antrages der


Drs. 350:

"Als Vorsitzende des Ausschusses wird Frau Stadtpräsidentin Reyer vorge-


schlagen."


Beschluß über die Vorlage der Drs. 285 in der Fassung der Anträge der

Drs. 350, einschl. der von Stadtrat Tovar hierzu vorgetragenen, beantragten


Ergänzung, und der Drs. 364, 375 und 377:


Nach Antrag - einstimmig

9. Anträge der Fraktion 

9. Betreff:  Schulleiterwahlausschuß                              - Drs. 286 




​hier: Wahl von Vertreterinnen/Vertretern






des Schulträgers


Berichterstatter:  Bürgermeister Zimmer

Antrag: In den Schulleiterwahlausschuß der Landeshauptstadt Kiel werden ge-




wählt




als Mitglieder





1.





2.





3.





4.





5.





6.





7.





8.





9.




10.




als stellvertretende Mitglieder





1.





2.





3.





4.





5.





6.





7.





8.





9.




10.




11.




12.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

9. Schulleiterwahlausschuß                                        - Drs. 351 


​Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:


Für den Schulleiterwahlausschuß werden als Mitglieder


1. Albrecht Kempe


2. Ingrid Jöhnk

3. Jutta Kühl 


4. Gernot Starke


gewählt.

9. Für den Schulleiterwahlausschuß werden als stellvertretende Mitglieder


1. Lutz Kühlmorgen


2. Hans-Peter Kaiser


3. Bernd Heinemann


gewählt.


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

9. SchulleiterInnenwahlausschuß                                   - Drs. 365 -


Hierzu liegt folgender Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:

In den SchulleiterInnenwahlausschuß werden auf Vorschlag der Ratsfraktion


Bündnis 90/DIE GRÜNEN gewählt:


1. Als Mitglied:

Frau Stadträtin Christiane Pahnke, Tiroler Ring 376, 24147 Kiel


2. Für den Losplatz:



Herr Ratsherr Klais Tank, Am Moorwiesengraben 12, 24113 Kiel


3. Als StellvertreterInnen:



Herr Ratsherr Rolf Kähler, Insterburger Str. 17, 24149 Kiel,



Frau Sabine Tiedke, Feldstraße 85, 24105 Kiel,



Frau Gabi Hanowski-Zabel, Fritz-Reuter-Str. 8, 24159 Kiel.


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

9. Schulleiterwahlausschuß
- Drs. 395 -


hier: Wahl von Vertreterinnen/Vertretern des Schulträgers


Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:


In den Schulleiterwahlausschuß werden gewählt:


Mitglieder: Stadträtin Ilse Lebert




Ratsfrau Helga Helmig

Frau Doris Grabowsky, Waldweg 8 a, 24111 Kiel


Vertreter:  Ratsherr Klaus Kramer

Herr Joachim Leps, Köpenicker Str. 16, 24111 Kiel




Ratsfrau Silke Engelke


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

9. Schulleiterwahlausschuß
- Drs. 389 -

hier: Wahl von Vertreterinnen/Vertretern des Schulträgers 

hier: Antrag der S-U-K-Ratsfraktion


Hierzu liegt folgender Antrag der S-U-K-Ratsfraktion vor:

Seitens der S-U-K-Ratsfraktion werden für den og. Ausschuß als Mitglieder


vorgeschlagen:


Frau Gerlinde Koder, Tromsöstr. 24, 24109 Kiel

Herr Hartmut Hambach, Zeppelinring 61 a, 24146 Kiel

Frau Christa Ketelsen, Gutenbergstr. 11, 24116 Kiel Herr Bernd Petersen, Fritz-Reuter-Str. 4, 24159 Kiel


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

9. Schulleiterwahlausschuß
- Drs. 286 -


hier: Wahl von Vertreterinnen/Vertretern des Schulträgers

Hierzu liegen Anträge aller Fraktionen vor; die Dringlichkeit der nachge​reichten Anträge wurde bei der Genehmigung der Tagesordnung anerkannt.


SPD-Ratsfraktion
- Drs. 351 -


Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
- Drs. 365 -


S-U-K-Ratsfraktion
- Drs. 389 -


CDU-Ratsfraktion
- Drs. 395 -

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) teilt folgende Änderung zur Drs. 365


mit:


"Der für den Losplatz vorgesehene


Ratsherr Klaus Tank


wird ordentliches Mitglied."


Ratsherr

 K o t t e k   (S-U-K-Ratsfraktion) teilt folgende Änderung zur


Drs. 389 mit:

"Frau Gerlinde Koder wird als ordentliches Mitglied, Herr Hartmut Hambach


als stellvertretendes Mitglied vorgeschlagen.


Die beiden weiteren Namen werden gestrichen."

Beschluß über die Vorlage der Drs. 286 einschl. der Anträge der Drs. 351, der Drs. 365 - in der hierzu von Stadtpräsidentin Reyer vorgetragenen, ge​änderten Fassung -, der Drs. 389 - in der hierzu von Ratsherr Kottek vorge​tragenen, geänderten Fassung - und der Drs. 395:


Nach Antrag - einstimmig

10. Mitteilungen des Magistrats und des Oberbürgermeisters 

10. Betreff:

Neubesetzung des Kuratoriums der Volkshochschule     - Drs. 287 -






der Landeshauptstadt Kiel


Berichterstatter:  Stadträtin Schuckenböhmer

Antrag: In das Kuratorium der Volkshochschule werden nach § 11 (2) der Sat​zung über die Volkshochschule der Landeshauptstadt Kiel die nach​stehend genannten Mitglieder der Ratsversammlung gewählt:




1.




2.




3.




4.


Zurückgezogen

10. Ausübung des Vorkaufsrechtes für das Grundstück                - Drs. 321 


​Kiel, Wall 53/55 und Wall 57/61


Kenntnis genommen

10. Speicher "Sell", Grundstücke Wall 53/55 und                   - Drs. 342 -



Wall 57/61



Kenntnis genommen

10. - NEU - Ausübung des Vorkaufsrechtes für das Grundstück       - Drs. 321 -





Kiel, Wall 53/55 und Wall 57/62

- NEU - Speicher "Sell", Grundstücke Wall 53/55 und           - Drs. 342 ​


Wall 57/61

Bei der Genehmigung der Tagesordnung wurde beschlossen, den bisherigen Punkt 1 a) der nichtöffentlichen als Punkt 10 der öffentlichen Sitzung zu behandeln.

Die Dringlichkeit der Drs. 342 wurde ebenfalls bei der Genehmigung der Ta​gesordnung anerkannt.

Es findet eine Aussprache zu den beiden vorgelegten Geschäftlichen



Mitteilungen statt.



Drs. 321: Kenntnis genommen



Drs. 342: Kenntnis genommen

11. Anträge der Fraktion 

11. Betreff:  Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern für die            - Drs. 288 ​




Deutsche Städtereklame GmbH


Berichterstatter:  Stadtrat Dr. Kirschnick

Antrag: 1. Die bisherigen Vertreter der Stadt Kiel und der Stellvertreter

im örtlichen Aufsichtsrat der Deutschen Städte-Reklame GmbH wer​den aufgefordert, gemäß § 104 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Schlelswig-Holstein ihr Amt niederzulegen.

       2. Als Vertreter der Stadt Kiel im örtlichen Aufsichtsrat der Deut​schen Städte-Reklame GmbH werden benannt:

2 Ordentliche Vertreter                    1 Stellvertreter .......................                    ....................





.......................


Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit-

11. Aufsichtsratsmitglieder Deutsche Städtereklame                 - Drs. 352 


​Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:


Als Ordentlicher Vertreter wird


Dirk Schwardt


gewählt.


Als Stellvertreter wird


Eckart Finger


gewählt.


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

11. Aufsichtsratsmitglieder Deutsche Städtereklame                 - Drs. 378 -


Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:

Als Vertreter der Stadt Kiel im örtlichen Aufsichtsrat der Deutschen Städ​tereklame GmbH wird benannt:


Ordentlicher Vertreter: Ratsherr Rainer Tschorn


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

11. Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern für die                      - Drs. 288 


​Deutsche Städtereklame GmbH


Hierzu liegen 2 Frakltionsanträge vor:

SPD-Ratsfraktion                                               - Drs. 352 

​CDU-Ratsfraktion                                               - Drs. 378 -


Die Dringlichkeit der Anträge wurde bei der Genehmigung der Tagesordnung


anerkannt.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) trägt folgende Änderung zu Abs. 1 des Antrages der Drs. 288 vor:

statt "§ 104 Abs. 1" muß es richtig heißen "§ 104 Abs. 2 der Gemeindeord-


nung ..."

Stadtrat   R a u p a c h   (SPD) beantragt folgende Änderung der Drs. 352: "Als Ordentlicher Vertreter wird


Eckhart Finger


gewählt.


Als Stellvertreter wird


Dirk Schwardt


gewählt."

Beschluß über die Drs. 288 mit der von Stadtpräsidentin Reyer vorgetragenen Änderung, einschl. des von Stadtrat Raupach beantragten Änderungsantrages der Drs. 352 und des Antrages der Drs. 378:


Nach Antrag - mit Mehrheit





bei 3 Enthaltungen

12. Anträge der Fraktion

12. Betreff:  Benennung von Aufsichtsratsmitgliedern für den       - Drs. 289 ​Unternehmensverbund Versorgung und Verkehr Kiel

GmbH, Stadtwerke Kiel AG und Kieler Verkehrs-AG sowie für die Zentrum für maritime Technologie 

und Seefischmarkt - ZTS Grundstücksverwaltung GmbH


Berichterstatter:  Stadtrat Dr. Kirschnick


Antrag: I.  Versorgung und Verkehr Kiel GmbH

a) Als Mitglieder und Ersatzmitglieder der Landeshauptstadt Kiel im Aufsichtsrat der Versorgung und Verkehr Kiel GmbH werden entsandt:






Mitglieder                     Ersatzmitglieder






1. ..................          1. ................






2. ..................          2. ................

b) Der Vertreter der Landeshauptstadt Kiel in der Gesellschaf​terversammlung der Versorgung und Verkehr Kiel GmbH wird an​gewiesen, folgende weitere Vertreter der Stadt im Aufsichts​rat der Gesellschaft zur Wahl vorzuschlagen und diesem Be-




schluß zuzustimmen:




Mitglieder
Ersatzmitglieder




3. ...................
3. ..................




4. ...................
4. ..................




5. ...................
5. ..................




6. ...................
6. ..................


II. Stadtwerke Kiel AG



a) Als Mitglieder und Ersatzmitglieder der Landeshauptstadt

Kiel im Aufsichtsrat der Stadtwerke Kiel AG werden entsandt: Mitglieder
Ersatzmitglieder




1. ...................
1. ...................




2. ...................
2. ...................

b) Der Vertreter der Landeshauptstadt Kiel in der Hauptversamm​lung der Stadtwerke Kiel AG wird angewiesen, folgende weite​re Vertreter der Stadt im Aufsichtsrat der Gesellschaft zur Wahl vorzuschlagen und diesem Beschluß zuzustimmen: Mitglieder
Ersatzmitglieder




3. ...................
3. ..................




4. ...................
4. ..................




5. ...................
5. ..................




6. ...................
6. ..................

III. Kieler Verkehrs-AG



a) Als Mitglieder und Ersatzmitglieder der Landeshauptstadt

Kiel im Aufsichtsrat der Kieler Verkehrs-AG werden entsandt: 

Mitglieder
Ersatzmitglieder




1. ...................
1. ..................




2. ...................
2. ..................

b) Der Vertreter der Landeshauptstadt Kiel in der Hauptversamm​lung der Kieler Verkehrs-AG wird angewiesen, folgende weite​re Vertreter der Stadt im Aufsichtsrat der Gesellschaft zur Wahl vorzuschlagen und diesem Beschluß zuzustimmen: Mitglieder
Ersatzmitglieder




3. ...................
3. ..................




4. ...................
4. ..................




5. ...................
5. ..................




6. ...................
6. ..................


IV. Stadtwerke Kiel AG und Kieler Verkehrs-AG

Dem Vertreter der Landeshauptstadt Kiel in den Hauptversammlun​gen der Stadtwerke Kiel AG und der Kieler Verkehrs-AG wird au​ßerdem die Weisung erteilt, für die Aufsichtsräte der beiden Organgesellschaften je 2 weitere Mitglieder und Ersatzmitglie​der zu wählen, die zuvor analog den Bestimmungen des Betriebs​verfassungsgesetzes von den Belegschaften gewählt wurden.

V.  Zentrum für maritime Technologie und Seefischmarkt







- ZTS Grundstücksverwaltung GmbH -

Als Mitglieder und Ersatzmitglieder der Landeshauptstadt Kiel im Aufsichtsrat des Zentrums für maritime Technologie und See​fischmarkt - ZTS Grundstücksverwaltung GmbH - werden entsandt: Mitglieder
Vertreter







1. ...................
.....................







2. ...................
.....................







3. ...................
.....................







4. ...................
.....................


Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit-

12. Aufsichtsratmitglieder für VVK, StW, KVAG, ZTS                 - Drs. 366 


​Hierzu liegt folgender Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:


Auf Vorschlag der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN werden gewählt:

1. als Mitglieder des Aufsichtsrates des Unternehmensverbundes Versorgung und Verkehr Kiel GmbH:




Herr Ratsherr Lutz Oschmann, Steenbarg 13, 24159 Kiel.

1. a) als Ersatzmitglied des Aufsichtsrates des Unternehmensverbundes





Versorgung und Verkehr Kiel GmbH:

Herr Ratsherr Rolf Kähler, Insterburger Str. 17, 24149 Kiel


2. als Mitglied des Aufsichtsrates der Stadtwerke Kiel AG:




Herr Dr. Jan Tönnies, Niemannsweg 133, 24105 Kiel

2. a) als Ersatzmitglied des Aufsichtsrates der Stadtwerke Kiel AG: Herr Ratsherr Wilfried Voigt, Brückenstr. 29, 24147 Kiel

3. als Mitglied des Aufsichtsrates der Kieler Verkehrs-AG: Herr Ratsherr Lutz Oschmann, Steenbarg 13, 24159 Kiel

3. a) als Ersatzmitglied des Aufsichtsrates der Kieler Verkehrs-AG: Herr Ratsherr Rolf Kähler, Insterburger Str. 17, 24149 Kiel

4. als Mitglied des Aufsichtsrates des Zentrums für maritime Technologie und Seefischmarkt (Losplatz):

Frau Ratsfrau Maren Nitschke-Frank, Stockholmstr. 19, 24109 Kiel

4. a) als Ersatzmitglied des Aufsichtsrates des Zentrums für maritime





Technologie und Seefischmarkt (Losplatz):



Herr Ratsherr Lutz Oschmann, Steenbarg 13, 24159 Kiel


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

12. Aufsichtsratsmitglieder VVK, KVAG, Stw, ZTS                    - Drs. 392 ​


Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:


Versorgung und Verkehr Kiel GmbH

Als Mitglieder und Ersatzmitglieder im Aufsichtsrat der Versorgung und Ver​kehr Kiel GmbH werden entsandt bzw. vorgeschlagen:


Entsandtes Mitglied: Stadtrat Jens Moriz


Ersatzmitglied:
Ratsherr Arno Witt


Mitglied:
Dr. Jürgen Rohwedder, Eichgarten 9, 24235 Stein


Ersatzmitglied:
Herr Reimer Tewes, Grillenberg 5, 24145 Kiel


Stadtwerke Kiel AG

Als Mitglieder und Ersatzmitglieder im Aufsichtsrat der Stadtwerke Kiel AG werden entsandt bzw. vorgeschlagen.

Entsandtes Mitglied: Anstelle von Herrn Karl Diekelmann wird mit Wirkung




vom 27.08.1994 Stadtrat Dr. Arne Wulff entsandt.


Ersatzmitglied:
Ratsherr Markus Peters wird mit Wirkung vom 27.08.1994




Ersatzmitglied.


Mitglied:
Stadtrat Dr. Peter Kirschnick


Ersatzmitglied:
Herr Prof. Dr. Holger Hinz, Zum Wasserblöcken 10,

24107 Ottendorf (b. Kiel)


Kieler Verkehrs-AG

Als Mitglied und Ersatzmitglieder im Aufsichtsrat der Kieler Verkehrs-AG


werden entsandt bzw. vorgeschlagen:

Entsandtes Mitglied: Ratsherr Johannes Wunder Ersatzmitglied:
Ratsherr Heinz Malonn


Mitglied:
Ratsherr Klaus Kramer


Ersatzmitglied:
Herr Gert Meyer, Haßloh 8, 24109 Kiel


Zentrum für maritime Technologie und Seefischmarkt


- ZTS Grundstücksverwaltung GmbH -

Als Mitglied und Ersatzmitglied im Aufsichtsrat des Zentrums für maritime Technologie und Seefischmarkt - ZTS Grundstücksverwaltung GmbH - werden entsandt:


Entsandtes Mitglied: Ratsfrau Helga Helmig


Vertreter:
Ratsfrau Eva Martens


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

12. Aufsichtsratsmitglieder

                       - Drs. 372 -


I.
Versorgung und Verkehr Kiel GmbH (VVK


II.
Stadtwerke Kiel AG (StW)


III.  Kieler Verkehrs-AG (KVAG)


V.
Zentrum für maritime Technologie und Seefischmarkt




- ZTS Grundstücksverwaltung GmbH -


Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:


zu I. a) (VVK)


Als Mitglied wird mit Wirkung
Als Ersatzmitglied wird mit Wirkung


vom
27.08.94
vom 27.08.94


1. Hans-Werner Tovar
1. Hartmut Diester


entsandt.
entsandt.


zu I. b) (VVK)


Als Mitglied werden
Als Ersatzmitglied werden


1. Hans Berger
1. Jutta Kühl


2. Bernd Heinemann
2. Dirk Schwardt


gewählt.
gewählt.


zu II. a) (StW)


Als Mitglied wird mit
Als Ersatzmitglied wird mit


Wirkung vom 27.08.94
Wirkung vom 27.08.94


1. Ingrid Jöhnk
1. Hans-Werner Tovar


entsandt.
entsandt.


zu II. b) (StW)


Als Mitglieder werden
Als Ersatzmitglieder werden


1. Rüdiger Kirkskothen
1. Birgit Napieralla


2. Volker Kratzat
2. Bernd Heinemann


gewählt.
gewählt.


zu III. a) (KVAG)


Als Mitglied wird mit
Als Ersatzmitglied wird mit


Wirkung vom 27.08.94
Wirkung vom 27.08.94


1. Hartmut Diester
1. Ingrid Jöhnk


entsandt.
entsandt.


zu III. b) (KVAG)


Als Mitglieder werden
Als Ersatzmitglieder werden


1. Jutta Kühl
1. Rüdiger Kirkskothen


2. Dirk Schwardt
2. Volker Kratzat


gewählt.
gewählt.


zu V. (Seefischmarkt)


Als Mitglieder werden
Als Ersatzmitglieder werden


1. Hartmut Diester                     1. Rüdiger Kirkskothen


2. Konrad Wetzel                       2. Dirk Schwardt


entsandt.

                         entsandt.


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

12. Bennung von Aufsichtsratsmitgliedern für den Unter-            - Drs. 289 ​nehmensverbund Versorgung und Verkehr Kiel GmbH, Stadt-

werke Kiel AG und Kieler Verkehrs AG sowie für das Zentrum für maritime Technologie und Seefischmarkt - ZTS Grundstücksverwaltung GmbH


Hierzu liegen 3 Fraktionsanträge vor:

Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN                             - Drs. 366 ​

SPD-Ratsfraktion                                               - Drs. 372 ​

CDU-Ratsfraktion                                               - Drs. 392 -

Die Dringlichkeit wurde bei der Genehmigung der Tagesordnung anerkannt.

Stadtrat   T o v a r   (SPD) beantragt folgende Neufassung der Drs. 372 zu I a) (VVK) und III a) (KVAG) für die Mitglieder-Benennung:


Zu I a) (VVK)

Anstelle von Waltraut Siebke wird als Mitglied mit Wirkung vom 27. August


1994


1. Hans-Werner Tovar


entsandt.


Zu III a) (KVAG)

Anstelle von Dr. Jens Haass wird als Mitglied mit Wirkung vom 27. August


1994


1. Hartmut Diester


entsandt.

Beschluß über die Drs. 289 einschl. der Anträge der Drs. 366 und 392 sowie der Drs. 372 in der von Stadtrat Tovar beantragten, geänderten Fassung:


Nach Antrag - mit Mehrheit





bei 3 Enthaltungen

13. Anträge der Fraktion 

13. Betreff:  Vorschlag von Mitgliedern und Ersatzmitgliedern      - Drs. 238 ​



für den Aufsichtsrat der Kieler Wohnungsbau-




gesellschaft mbH (KWG)


Berichterstatter:  Bürgermeister Zimmer

Antrag: Der nächsten Gesellschafterversammlung der Kieler Wohnungsbauge​sellschaft mbH werden zur Bestellung als Mitglieder und Ersatzmit​glieder des Aufsichtsrates vorgeschlagen:

Mitglieder                           Ersatzmitglieder



........................             .....................





........................
.....................





........................
.....................





........................
.....................





........................
.....................





........................
.....................





........................
.....................





........................
.....................





Auf Vorschlag des Mieterbeirates





........................
.....................





Auf Vorschlag der Arbeitnehmer





........................
.....................





........................
.....................


Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit -

bei 3 Enthaltungen

13. Aufsichtsratsmitglieder KWG
                  - Drs. 353 -


Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:


In den Aufsichtsrat der KWG mbH werden als


Mitglieder


Ersatzmitglieder


1. Waltraut Siebke


1. Birgit Napieralla


2. Rolf Schroedter


2. Ingrid Jöhnk


3. Jürgen Silz


3. Jutta Kühl


4. Cai-Uwe Lindner


4. Uschi Schuckenböhmer


gewählt.


gewählt.


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

13. Aufsichtsratsmitglieder KWG
                  - Drs. 367 -


Hierzu liegt folgender Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:

1. Als Mitglied des Aufsichtsrates der Kieler Wohnungsbaugesellschaft mbH




(KWG) wird auf Vorschlag der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN gewählt:




Ratsherr Klaus Tank, Am Moorwiesengraben 12, 24113 Kiel.

2. Als Ersatzmitglied des Aufsichtsrates der Kieler Wohnungsbaugesell-

schaft mbH (KWG) wird auf Vorschlag der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜ​NEN gewählt:

Ratsfrau Maren Nitschke-Frank, Stockholmstr. 19, 24109 Kiel.


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

bei 3 Enthaltungen

13. Aufsichtsratsmitglieder KWG
                  - Drs. 379 -


Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:

Als Mitglied und Ersatzmitglied für den Aufsichtsrat der KWG werden vorge​schlagen:


Mitglieder:

Ratsherr Heinz Malonn Ratsherr Arno Witt Ratsfrau Silke Engelke

Ersatzmitglieder:

Ratsfrau Ingrid Jöhnck Stadtrat Dr. Arne Wulff 

Herr Dr. Mathias Nebendahl, Alte Dorfstr. 5, 24553 Probsteierhagen


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

bei 3 Enthaltungen

14. Anträge der Fraktion 

14. Betreff:  Vorschlag von Mitgliedern für den Aufsichtsrat       - Drs. 239 



​der Kieler Stadtentwicklungs- und Sanierungs-



gesellschaft mbH (KSS)


Berichterstatter:  Bürgermeister Zimmer

Antrag: 1. Der nächsten Gesellschafterversammlung der Kieler Stadtentwick​lungs- und Sanierungsgesellschaft mbH wird zur Bestellung als Mitglied im Aufsichtsrat vorgeschlagen:




...............................................................

        2. Die Mitglieder der Stadt im Aufsichtsrat der Kieler Wohnungsbau​gesellschaft mbH (KWG) werden gemäß § 104 GO in Verbindung mit

§ 25 GO beauftragt, als Vertreter der Kieler Wohnungsbaugesell​schaft mbH im Aufsichtsrat der Kieler Stadtentwicklungs- und Sa​nierungsgesellschaft mbH folgende Mitglieder vorzuschlagen:




..............................................................




..............................................................




..............................................................




..............................................................




..............................................................




..............................................................


Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit-

bei 3 Enthaltungen

14. Aufsichtsratsmitglieder KSS                                    - Drs. 354 


​Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:


zu 1)


Als Mitglied im Aufsichtsrat der KSS wird


Dr. Otto Flagge


vorgeschlagen.

Als Vertreter der KWG mbH im Aufsichtsrat der KSS werden 1. Waltraut Siebke


2. Karl Altewolf


vorgeschlagen.

Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-





bei 3 Enthaltungen

14. Aufsichtsratsmitglieder KSS                                    - Drs. 368 -


Hierzu liegt folgender Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:

Als Mitglied des Aufsichtsrates der Kieler Stadtentwicklungs- und Wohnungs​baugesellschaft wird auf Vorschlag der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN gewählt:


Ratsherr Klaus Tank, Am Moorwiesengraben 12, 24113 Kiel.


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

bei 3 Enthaltungen

14. Aufsichtsratsmitglieder KSS                                    - Drs. 380 -


Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:


Als Mitglieder für den Aufsichtsrat der KSS werden vorgeschlagen:


Mitglieder: Ratsherr Markus Peters






Ratsherr Ingrid Jöhnck


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-

bei 3 Enthaltungen

15. Betreff:

Verwaltungsrat der Sparkasse Kiel                    - Drs. 290 -





- Neuwahl der sachkundigen Mitglieder -


Berichterstatter:  Oberbürgermeister Dr. Kelling

Antrag: Als sachkundige Mitglieder des Verwaltungsrates der Sparkasse Kiel werden gewählt:



1.



2.



3.



4.



5.



6.



7.



8.



9.


Beschluß:

Nach Antrag - einstimmig -

15. Sparkasse Kiel - Neuwahl sachkundiger Mitglieder               - Drs. 355 ​


Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:

Als sachkundige Mitglieder des Verwaltungsrates der Sparkasse Kiel werden


1. Eckart Finger


2. Hans-Peter Kaiser


3. Cathy Kietzer


4. Wolfgang Sierwald


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

15. Verwaltungsrat der Sparkasse Kiel                              - Drs. 369 -


- Neuwahl der sachkundigen Mitglieder -


Hierzu liegt folgender Antrag der Ratsfraktion DIE GRÜNEN vor:

Als sachkundiges Mitglied des Verwaltungsrates der Sparkasse Kiel wird auf Vorschlag der Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN gewählt:


Herr Klaus Müller, Holtenauer Straße 180, 24105 Kiel.


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

15. Sparkasse Kiel - Neuwahl sachkundiger Mitglieder               - Drs. 381 -


Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:

Als sachkundige Mitglieder des Verwaltungsrates der Sparkasse Kiel werden


gewählt:


Mitglieder:
Ratsherr Rainer Tschorn





Herr Peter Neumann, Hofholzallee 79, 24109 Kiel





Herr Dr. Dietrich Graner, Seehundweg 7, 24159 Kiel


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

15. Verwaltungsrat der Sparkasse Kiel                              - Drs. 390 ​- 


Neuwahl der sachkundigen Mitglieder -


Hierzu liegt folgender Antrag der S-U-K-Ratsfraktion vor:

Seitens der S-U-K-Ratsfraktion wird für den Verwaltungsrat der Sparkasse


Kiel als Mitglied vorgeschlagen:


Herr Bernd Petersen, Fritz-Reuter-Str. 4, 24159 Kiel


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

16. Anträge der Fraktion 

16. Betreff:  Benennung von Vorstandsmitgliedern für den           - Drs. 234 ​"Kulturladen Leuchtturm" e.V.


Berichterstatter:  Stadträtin Schuckenböhmer

Antrag: Die Landeshauptstadt Kiel benennt folgende Personen zu Mitgliedern des Vorstandes des Trägervereins des "Kulturladens Leuchtturm"



a) ...........................



b) ...........................


Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit-






2 Gegenstimmen, 1 Enthaltung

16. Benennung von Vorstandsmitgliedern für den                     - Drs. 356 ​"Kulturladen Leuchtturm"e.V.


Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:


Als Vorstandsmitglied für den "Kulturladen Leuchtturm" e. V. wird


Eckart Finger


gewählt.


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-





2 Gegenstimmen, 1 Enthaltung

16. Benennung von Vorstandsmitgliedern für den                     - Drs. 382 ​"Kulturladen Leuchtturm" e.V.


Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:

Als Mitglied des Vorstandes des Trägervereins des "Kulturladen Leuchtturm" e. V. wird gewählt:


Ratsherr Dietrich Huckriede


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-





2 Gegenstimmen, 1 Enthaltung

17. Anträge der Fraktion 

17. Betreff:  Benennung von Vorstandsmitgliedern für die PUMPE     - Drs. 235 ​Berichterstatter:  Stadträtin Schuckenböhmer

Antrag: Die Landeshauptstadt Kiel benennt folgende Personen zu Mitgliedern des Vorstands des Trägervereins des Kultur- und Kommunikationszen​trums "DIE PUMPE" e. V.



a) ........................................



b) ........................................


Beschluß:  Nach Antrag - mit Mehrheit-






1 Gegenstimme

17. Benennung von Vorstandsmitgliedern für die Pumpe               - Drs. 376 


​Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:


Als Vorstandsmitglieder für die PUMPE wird


Birgit Napieralla


gewählt.


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-





1 Gegenstimme

17. Benennunng von Vorstandsmitgliedern für die PUMPE              - Drs. 383 -


Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:

Als Mitglied des Vorstandes des Trägervereins des Kultur- und Kommunikati​onszentrums DIE PUMPE wird gewählt.


Herr Sönke Vosgerau, Niobeweg 13. 24159 Kiel


Beschluß: Nach Antrag - mit Mehrheit-





1 Gegenstimme

18. Betreff:  Wahl der Mitglieder des Kunstbeirates der            - Drs. 236 ​Landeshauptstadt Kiel


Berichterstatter:  Stadträtin Schuckenböhmer


Antrag: Als Mitglieder des Kunstbeirates werden gewählt:



1.
........................



2.
........................



3.
........................



4.
........................



5.
........................



Vertreter/innen:



1.
........................



2.
........................



3.
........................



4.
........................



5.
........................



als freischaffende Künstler/innen oder Architekt/innen:

1. Franz Petersen-Storck, Christian-Kruse-Straße 10, 24118 Kiel 2. Günter Wiese, Altbülk, 24229 Strande

3. Diethelm Hoffmann, Dänische Straße 24, 24103 Kiel



Vertreter/innen:



1. Karl Fettweis, Charlottenhof, 24214 Neuwittenbek

2. Franziska Stubenrauch, Ostring 184, 241453 Kiel



3. Jürgen Baade, Am Wiesenhof 7, 24107 Kiel



als kunstsachverständige Person:

Frau Dr. Marina Sauer, Muhliusstraße 53, 24103 Kiel



Vertreterin:

Frau Dr. Bärbel Manitz, Hansastraße 66, 24118 Kiel


Zurückgezogen

19. Anträge der Fraktion 

19. Betreff:  Neuwahl des Behindertenbeirates                      - Drs. 291 ​Berichterstatter:  Stadtrat Raupach


Antrag: Als Mitglieder des Behindertenbeirates werden gewählt:

a) Vertreterinnen und Vertreter der Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtspflege:





Jutta Heilmann





Änne Sachs (Stellvertreterin)





Conrad Braun





Michael Schmalz (Stellvertreter)

b) Vertreter des Reichsbundes der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten, Sozialrentner und Hinterbliebenen e. V.:





Günter Zieres





Reinhold Rösser (Stellvertreter)

c) Vertreter des Verbandes der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Sozialrentner Deutschlands e. V.:





Siegfried Larsow





Alfred Witthöft (Stellvertreter)

d) Vertreter der Eltern Behinderter aus der Arbeitsgemeinschaft Kieler Behindertenorganisationen:





Aribert Reimann





Wilfried Krasa (Stellvertreter)

e) Vertreterinnen und/oder Stellvertreter der Ratsversammlung aus dem Kriegsopfer- und Behindertenausschuß:


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

19. Neuwahl des Behindertenbeirates                                - Drs. 357 ​Hierzu liegt folgender Antrag der SPD-Ratsfraktion vor:


Als Mitglied des Behindertenbeirates wird


Eckehard Raupach


gewählt.


Als Stellvertreter des Behindertenbeirates wird


Volker Kratzat


gewählt.


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

19. Neuwahl des Behindertenbeirates                                - Drs. 385 ​Hierzu liegt folgender Antrag der CDU-Ratsfraktion vor:

Als Mitglied und als Vertreter werden in den Behindertnbeirat gewählt:


Mitglied:    Ratsfrau Eva Martens

Vertreter:   Herr Karl-Heinz Kramer, Dorotheenstraße 17, 24113 Kiel


Beschluß: Nach Antrag - einstimmig -

20. Betreff:  Städtische Repräsentationsmittel                     - Drs. 292 ​hier: Bewirtung bei Arbeitssitzungen


Berichterstatter:  Oberbürgermeister Dr. Kelling

Antrag: 1. Der Beschluß der Ratsversammlung vom 28. Oktober 1982 "3. Es

werden keine sogenannten Arbeitsessen mehr gegeben." wird aufge​hoben und durch folgende Neufassung ersetzt:

Im Rahmen der dem Magistrat jährlich zur Verfügung stehenden Re​präsentationsmittel werden in begründeten Ausnahmen die Bewir​tungskosten übernommen.

Dies gilt insbesondere für Gespräche mit auswärtigen Teilneh​mern, für Verhandlungen, die sich wegen ihres Zeitaufwands über die Mittagszeit hinziehen und wenn wichtige Interessen der Stadt berührt sind.

2. Die Freigabe von Repräsentationsmitteln ist rechtzeitig beim Amt für Bürgerangelegenheiten und Zentrale Dienste schriftlich zu





beantragen (Vordruck).



3. Eine Erhöhung des Haushaltsansatzes ist hierdurch für 1994 nicht





vorgesehen.


Beschluß:

 Nach Antrag - einstimmig -

20. Städtische Repräsentationsmittel                               - Drs. 292 ​hier: Bewirtung bei Arbeitssitzungen


Hierzu liegt eine Neufassung der Vorlage vor.


Stadtrat


T o v a r   (SPD) beantragt folgende Änderung:

"In Nr. 3 des Antrages werden die Worte "hierdurch für 1994" gestrichen. Beschluß über die Neufassung der Drs. 292 einschl. der von Stadtrat Tovar beantragten Änderung zu Nr. 3 des Antrages:


Nach Antrag - einstimmig

21. Betreff:  Abfallwirtschaftskonzept Kiel                        - Drs. 92 -


Berichterstatter:  Stadtrat Schirmer


Antrag:
1. Dem Abfallwirtschaftskonzept in der vorliegenden Fassung wird





zugestimmt.



2. Sofern für die Durchführung der Maßnahmen zusätzliche Mittel

bzw. Stellen notwendig sind, die über die im Haushaltsplan 1994 vorgesehenen Mittel und Stellen hinausgehen, sind der Selbstver​waltung zu gegebener Zeit entsprechende Einzelvorschläge vorzu​legen.


Vertagt

22. Betreff:  Bebauungsplan Nr. 850 für das Baugebiet Kiel-Wik,    - Drs. 299 ​Nordostseekanal, Schleusenstraße, Prinz-Heinrich-




Straße, B 503 (Aufstellungsbeschluß)


Berichterstatter:  Stadtbaurat Dr. Flagge

Antrag:  Für das Baugebiet Kiel-Wik, Nordostseekanal, Schleusenstraße, Prinz-Heinrich-Straße, B 503 wird die Aufstellung des Bebauungs​planes Nr. 850 beschlossen.

Das Baugebiet ist in dem beigefügten Übersichtsplan gekennzeich​net.


Beschluß:

Verwiesen

22. Bebauungsplan Nr. 850 für das Baugebiet Kiel-Wik,              - Drs. 299 ​Nordostseekanal, Schleusenstraße, Prinz-Heinrich-Straße,


B 503 (Aufstellungsbeschluß)


Ratsherr


S i l z   (SPD) beantragt die Überweisung der Vorlage und des


Antrages des Ortsbeirates an den Bauausschuß.


Beschluß über diesen Antrag zur Geschäftsordnung:


Nach Antrag - einstimmig -

23. Betreff:

Bebauungsplan Nr. 851 für das Baugebiet Kiel-        - Drs. 300 -





Ravensberg, Niebuhrstraße, Steinstraße,

Holtenauer Straße, Knooper Weg, Bremerstraße (Aufstellungsbeschluß)


Berichterstatter:  Stadtbaurat Dr. Flagge

Antrag:  Für das Baugebiet Kiel-Ravensberg, Niebuhrstraße, Steinstraße,

Holtenauer Straße, Knooper Weg, Bremerstraße wird die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 851 beschlossen.

Das Baugebiet ist in dem beigefügten Übersichtsplan gekennzeich​net.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

24. Betreff:

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 625 für das      - Drs. 301 -





Baugebiet Kiel-Russee, südlich der Verlängerung

Spreeallee, östlich der Grunewaldstraße, westlich der Verlängerung des Ruthkamp, nördlich Redderkamp (Aufstellungsbeschluß)


Berichterstatter:  Stadtbaurat Dr. Flagge

Antrag: Für das Baugebiet Kiel-Russee, südlich der Verlängerung Spreeallee, östlich der Grunewaldstraße, westlich der Verlängerung des Ruth​kamp, nördlich Redderkamp wird die Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 625 beschlossen.



Das Baugebiet ist in dem beigefügten Übersichtsplan gekennzeichnet.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

25. Betreff:

Straßenunterhaltung zur Erfüllung der                - Drs. 303 -





Verkehrssicherungspflicht


Berichterstatter:  Stadtbaurat Dr. Flagge

Antrag: Einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 910.000 DM bei der Haus​haltsstelle 63.951.950 (Schwarzdeckenmaßnahmen) wird zugestimmt. Sie soll gedeckt werden durch zweckgebundene Zuweisungen des Landes in Höhe von
300.000 DM für Deckenerneuerungen und durch Mehreinnah-

men von 610.000 DM bei der Haushaltsstelle 65.911.361 (vom Land für Straßenbahnumstellung), die für die notwendigen Komplementärmittel genutzt werden sollen.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

26. Betreff:

Überplanmäßige Ausgabe bei der Haushaltsstelle       - Drs. 302 -





63.074.950 - Endausbau der Borsigstraße und





Liebigstraße


Berichterstatter:  Stadtrat Dr. Kirschnick

Antrag: Einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 460.000 DM bei der Haushaltsstelle 63.074.950 - Endausbau der Borsigstraße und Liebig​straße - wird zugestimmt.



Diese wird gedeckt durch Mehreinnahmen bei den Haushaltsstellen

6155.200.360 - Vom Bund für Umgehung Friedrichsorter






Straße                                  100.000 DM

6155.200.361 - Vom Land für Umgehung Friedrichsorter







Straße
 20.000 DM

63.074.361   - Vom Land für den Endausbau der Borsig-







straße und der Liebigstraße
340.000 DM

460.000 DM ==========


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

27. Kleine Anfragen 


a) Effektivität und Kosten für Busspuren
- Drs. 340 -

Hierzu liegt folgende Kleine Anfrage  der CDU-Ratsfraktion vor:

1. Welche Busspuren wurden in den letzten 6 Jahren in welchen Straßen, mit welcher jeweiligen Längenausdehnung und zu welchen jeweiligen Ko​sten eingerichtet?

2. Wie hoch ist der Auslastungsgrad der Busspuren durch den öffentlichen Personennahverkehr im Tagesverlauf und welche zusätzlichen Belastun​gen durch verdrängten Individualverkehr haben sich auf anderen Spuren ergeben?

3. Welche weiteren Bauvorhaben für Busspuren sind geplant? Wie sollen sie und mit welchem Mittelansatz wann realisiert werden?


Beschluß: Die Antwort liegt noch nicht vor

28. Große Anfragen


Es liegen keine Großen Anfragen vor.

28. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung


am 28.04.94 

29. Betreff:  Grundsätze für eine geordnete Haushaltswirtschaft
- Drs. 316 -


Berichterstatter:  Bürgermeister Zimmer

Antrag: Die Ratsversammlung bekennt sich zur notwendigen Aufgabenkritik und wird alle Aufgaben und Ausgaben der Landeshauptstadt Kiel auf den Prüfstand stellen. Sie dokumentiert damit ihre Anstrengungen zur Bewältigung der Finanzkrise.

Voraussetzung für eine wirksame Konsolidierung des Haushalts ist aber auch die Einhaltung von Grundsätzen bei der Behandlung und Be​wirtschaftung bereitgestellter Haushaltsmittel und von Anträgen und Vorlagen mit finanziellen Auswirkungen. Daher gelten ab sofort fol​gende Grundsätze für die Behandlung finanzwirksamer Anträge und Vorlagen:

1. Grundsätzlich sind zwischen den Haushaltsberatungen keine zu​sätzlichen Ausgaben über- oder außerplanmäßig zu beschließen. Eine angemessene Bewertung der Priorität und kommunalpolitischen Notwendigkeit einer Ausgabe kann nur im Zusammenhang mit allen Anforderungen an den Haushalt beurteilt werden.

2. In den Vermögenshaushalt sind Investitionsausgaben erst einzu​stellen, wenn rechtzeitig vor den Haushaltsberatungen alle Plä-

ne, Kostenberechnungen und weiteren Unterlagen nach § 9 GemHVO vorliegen und die jährlichen Folgekosten umfassend und vollstän​dig ermittelt sind.

3. Es ist zu vermeiden, daß durch herbeigeführte oder geförderte Zwänge für die Stadt vorhandene Entscheidungsspielräume einge​schränkt werden.

4. Fachpläne und Programme stellen keine unabänderlichen Kriterien und Maßstäbe für Forderungen an den Haushalt dar. In Zeiten knapper Finanzen sind die Fachdezernenten gehalten, auch die in den Plänen und Programmen enthaltenen Ziele in Frage zu stellen und zu prüfen, ob nicht geringere Anforderungen oder eine län​gerfristige Zielprojektion zu einer Verringerung laufender Auf​wendungen und Ausgaben führen können.

5. Sofern die Mitfinanzierung Dritter bei Maßnahmen vorgesehen ist, werden Mittel im Haushalt so lange nicht eingestellt, wie die Beteiligung Dritter nicht abschließend feststeht und in ihrer Höhe bestätigt ist. Alle Dezernenten verpflichten sich, ver​stärkt Drittmittel einzuwerben.

6. Die Vorsitzenden der Fachausschüsse werden gebeten, Vorlagen mit finanziellen Auswirkungen nicht auf die Tagesordnung zu setzen, wenn die Voraussetzungen nach Ziff. 1. bis 5. nicht erfüllt sind und die Mitzeichnung bzw. die Stellungnahme des Kämmerei- und Steueramtes nicht vorliegt. In Fällen, in denen dennoch Vorlagen auf der Tagesordnung stehen, werden die Mitglieder in den Aus​schüssen aufgefordert, Vorlagen mit finanziellen Auswirkungen von der Tagesordnung abzusetzen, wenn nicht alle Anforderungen nach 1. bis 5. erfüllt sind und zusätzlich eine Stellungnahme des Kämmerei- und Steueramtes rechtzeitig zur Sitzung vorgelegt wird, so daß eine Beratung in den Fraktionen ggf. möglich ist.

7. In Nachtragshaushaltsplänen sollen grundsätzlich nur Anträge auf zusätzliche Haushaltsmittel eingestellt werden, bei denen nach​weisbar unvorhersehbare Mehranforderungen bei bereits beschlos​senen Maßnahmen auftreten. Neue Aufgaben und Ausgaben sowie grundsätzliche strukturelle Änderungen bei vorhandenen Aufgaben werden grundsätzlich nur bei Haushaltsplänen berücksichtigt.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

30. Betreff:  Sanierung der städtischen Kleingärten;               - Drs. 332 




​hier: Außerplanmäßige Ausgabe für einen Zuschuß

an den Kreisverband Kiel der Kleingärtner


Berichterstatter:  Bürgermeister Zimmer

Antrag: Zugestimmt wird der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 75.000 DM unter der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 593.022.987 - Zuschuß an den Kreisverband Kiel der Kleingärt-

ner e. V. - Sanierung der Fischteich/Repenningskoppel -.

Die Ausgabe wird gedeckt durch Sperrung eines Betrages in gleicher Höhe unter der Haushaltsstelle 593.020.952 - Sanierung von Altanla​gen -.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

33. Verschiedenes

a) Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) teilt mit, daß die nächste Sitzung der Ratsversammlung am 16. Juni 1994 stattfindet.

Die Festsitzung anläßlich der Kulturpreisverleihung der Landeshauptstadt Kiel zur Kieler Woche an das polnische theater Kiel findet am 20. Ju-


ni 1994 um 15.00 Uhr statt.

b) Ratsherr   M a l o n n   (CDU) fragt Stadtbaurat Dr. Flagge, ob die Kleingartenanlage an der Boelckestraße erhalten bleibt. Nach seiner Auf​fassung sei dann die Schaffung ausreichender neuer Gewerbeflächen (Aus​gleichsflächen) im nördlichen Bereich dringend erforderlich.

Sprecher fragt, in welchem Zeitraum neue Flächen der Wirtschaft zur Ver​fügung gestellt werden könnten und ob die Bereitschaft besteht, inkon​ventionelle und schnelle Lösungen herbeiführen zu wollen.

Stadtbaurat Dr. F l a g g e   (SPD) verweist in seiner Antwort auf die

sich ständig ändernden Prioritätenlisten, die der Bauverwaltung vorgege​ben werden und wenig Platz für "unkonventionelle, schnelle Lösungen" er​möglichen. Er habe bereits mehrfach eine Vorlage zur Boelckestraße ein​gebracht. Hinsichtlich der Bereitstellung von Gewerbeflächen an anderer Stelle im Norden könne er wenig Hoffnung machen.

Die diesen Bereich betreffende Vorlage zum F-Plan sei auf dem Beratungs​weg. Es liege nunmehr an den beteiligten Gremien, entsprechende Be​schlüsse zu fassen, um den Nutzungskonflikt zwischen Kleingärten und Ge​werbegebiet zu lösen.


Kenntnis genommen.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) schließt die öffentliche Sitzung.

Stadtpräsidentin         1. Schriftführer            2. Schriftführer

1. Stellv. Schriftführer                     2. Stellv. Schriftführer

Protokollführerin

